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Bilder der Woche
Beilage der Wiesbadener Neuesten Nachrichten

Wiesbaden , den y. Dezember 1922.

. Dr. Lutbrr.
d-r neue deutsche NeichS-Ernühruugsmiuistcr

Kapitän Ehrtzaröt.
Amüßlich feiner Verhaftung.



Trotz« nimmt in Petersburg dir große Parade ab.
Dir Ncvolutionsseier m Rußland.

Auch die Machthaber des Bolschewismus lieben es, sich»»-
weilen dem Volk im vollsten Glanz ihrer Macht zu zeigen. So
begeht Trobki den Jahrestag der Revolution in Rußland durch
Abhaltung einer groben Parade , bei der ihm General Kamenew
den Rapport erstattet . So werden Gebräuche und Gepflogen¬
heiten des zaristischen Rußlands von den Revvlutionsmännern,
die sie einst verspotteten und verhöhnten, nachgeahmt._

Die Thronbesteigung des neuen Sultans Abdul Medjid.
Der neue Kalif ist im Topkapu-Palast in Konstantinovel

feierlichst in sein Amt eingesetzt worden. Eine Delegation der
Nationalversammlung von Angora überreichte ihm den Mantel
des Propheten , das Schwert Osmans und andere Symbole des
Kalifats . Prinz Medjid steht im 54. Lebensjahr und ist ein
Sohn des 1876 verstorbenen Sultans Abdul Azis. Unsere Bilder
zeigen loben) „Die Feier der Thronbesteigung" und (unten)
„Die erste feierliche Fahrt des Sultans durch die Straben Kon»
stantinovels ".

Stapellauf des Dampfers „Münchens
Auf der Vulkanwerft in Stettin wurde ein neuer Dampfer

getauft und vom Stapel gelassen. In Anwesenheit der Direk¬
toren des Norddeutschen Lloyds, des bayerischen Gesandten
von Preger , des Erste» Bürgermeisters der Stadt München,
Schmidt, und des Zweite» Bürgermeisters Dr . Kusner usw. Die
Taufe vollzog der Erste Bürgermeister von München auf den
Namen „München". Das Schiff bat eine Besatzung von
350 Kopsen und kann etwa 1500 Passagiere ausnehmen. Es ist
168 Meter lang, 10.80 Meter breit und 14.50 M rtec hoch.

Das Oberlchlesicn-Denkmal in Schweidnitz.

Das Abkommen über Mossul.
Das Petroleumgebiet von Mossul, um Las in heftiger Weise

zwischen England und Amerika gefeilscht und gestritten wird,
ist jenes vom Tigris durchflossene Vilajet in der asiatischen Tür¬
kei, das »wischen Aleppo. Bagdad und Persien liegt. Im Ver¬
trage von San Remo hatten sich die Engländer drei Viertel des
Gebiets gesichert: der Rest sollte Frankreich zufallen. Dann trat
Amerika auf den Plan und forderte seinen Anteil , und zwar
ein Viertel von Mossul. Zuletzt kam auch noch Mussolini und
verlangte ebensoviel wie Amerika. Das ganze Vilajet Mossul
hat ungefähr einen Umfang von 91 000 Quadratkilometer , mit
einer Hauptstadt gleichen Namens , die einst eine blühende
Fabrikstadt war . Mossuls feine Lederwaren und Baurnwoll-
stosfe — der Name Dtusselin kommt d«»»on her — waren einst¬
mals weltberühmt.
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=>Zu unseren Bildern «=
Dr . Luther. deutscher Reichs -Ernährungsminister.

Der neuernannte deutsche Reichs - Ernährungsminister
Dr . Luther ist ein geborener Berliner und steht im 43. Lebens¬
jahre . Nach Absolvierung des Rechtsstudiums begann Dr . Luther
in Berlin -Charlottenburg seine Magistratskarriere als StffefTor,
wurde 1907 zum Stadtrat von Magdeburg ernannt nnd wurde
1913 Geschäftsführer des Deutschen und des Preußischen Städte¬
tages. Seit 1918 ist er Oberbürgermeister in Essen. Ganz be¬
sonders in diesem Jndustriebeztrk bat Dr . Luther viel mit Er¬
nährungsfragen schwierigster Art zu tun gehabt.

Das Überfallkommando der Berliner Schutzpolizei.
Die immer mehr sich steigernde Unsicherheit des Berliner

Weltstabtlebens erfordert besondere Abwehrmabrogeln. Die Ein¬
brecher arbeiten nicht mehr nur in der Nacht und in der Ab¬
wesenheit der Bewohner , sondern Miren regelrechte Ueberfälle

in Privatwohnungen und Geschäften aus . Die Berliner Schupo
(Schutz-Polizei ) hat daher seit längerer Zeit schon ein „Ueber-
fallkommando" eingerichtet, das . in solchem Falle alarmiert , so
schnell wie möglich mittels Auto stch nach der Stelle des Ueber-
falls begibt. Die ganze Einrichtung ist ähnlich wie die Alar¬
mierung der Feuerwehr . Auf unseren Bildern oben links:
„Alarm !" Rechts: Abfahrt zur Ueberfallstelle. Unten : Die
„Hundertmannschaft", welche besonders bet Plünderungen in
Aktion tritt.

Zur Verhaftung des Kapitän Ehrhardt.
Der Korvetten-Kapitän Ehrhardt ist. wie bereits gemeldet,

in München auf Anordnung des Untersuchungsrichters beim
Reichsgericht Dr . Mürz verhaftet und sofort nach Leipzig be¬
fördert worden. Er war bekanntlich am Kapp-Putsch beteiligt
und hatte sich in Wien aufgehalten.

Das Ueberfallkommando der Berliner Schutzpolizei.
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Allerlei Kurzweil
Vexierbild

Wo ist der kleine Obstdieb?

Silbenausichalträffel.
Palermo, Rabe, Otto, Oratorium, Getreideumlage.

Kt “ Ci"CSiU’e l,ü" äluCîuMube .,

Zifferblaffröffei.

f Strom in Rußland.1—4 Genuvmittel.
R—7 Nahrungsmittel.
>>—8 Fürwort.
1—8 Getränk.
5—8 desgl.
7—8 Verhältniswort.
5—12 Beliälter.
!)—12 desgleichen.
0—4 Christbaumschmuck.

Kuckltabenrätlel.
Von Herren liebt er ein hübsch Mägdelein.
Doch sie wollt' durchaus sein eigen nicht sein.
Verzweiselt sagt er „Du" — zu ihr
„Ich nehme jetzt schreckliche Rache an dir."
Verdrehte den Hals und Rumpf ihr, o Graus!
Das neue Wort trank sofort er bann aus.

FüIIräffef.
—na. -wisch, —es, —ra, —ek, —rien,
“de , sei , —e, —sos, —her.

Sprichwort äu suchen, dessen einzelne Silben an
stelle der Striche gesetzt, die obigen Wortteile zu Hauptwör-

nachstehender Bedeutung ergänzen: 1. inittelöeutsche
^labt . 2. mohamedanlscher Mönch. 3. griechischer Gott
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61eidikfang.
lab es in der freien Natur,

Da batte es grüne Blätter nur.
Doch als seine Bücher ich nahm zur' Hand,
Vch darin nur weiße Blätter fand.
Wie sie in Büchern sind gebräuchlich.
Und auf diesen Blättern fand ich. reichlich
Humor und Witz in Bild und Wort
Und Stoff »um Lachen fort und fort.

*

Hufföfung der Raffel aus der letzten Samsfagnummei.
fliW' ,u<u' Gleich gibt. — Scherz-

SLfif « • «rTr Spitzenrätsel: Annemarie. -
DlÄ S ii Fuße , Muse. - Rösselsprung: O wär es

m ^acht , — Die mit den Jahren flieht! — Doch
hiifh! tä ' %a? mtrf) '«acht , — Daß auch das Herz per-
B ck 'sich ^üb 'i b£  ^ fle,o suf ««-rballt - Und wen,,' der

Humor.
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schon mal zwei Medaillen gekriegt" — 1

teaW !» - - LSS
„er Bruder̂ " — 3* Ui7«i? &enn&ci « neuaebore-
oon dem ^ as er 'sag/ ' ^ «'« t- wir verstehen kein Wort
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??!' Steuer." — „Na." sagte der Passant, „ich bin ja nun auch
kein Neuling, ich gehe seit 5« Jahren zik Fuß!" *
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Kurzweil für die Kinderffube.
Der kleine Zauberer.

Eine Karte unyerbrennbar zu machen  nt rein
näinttcĥdi- "«-̂ ^ ^ ,?ie. es  Zuschauer erscheint. Man muß

Karte in eine starke Alaunlösung tauchen und sie
daraus trocknen lasten. Das Eintauchen und Trockne» wird
SeM ^ iveim̂ rf”5 Ö«rin 6efter,t 5ic «*ttae Kunst,wenn nwm_öie also präparierte Karte direkt in die
Flamme halt, wird sie, zum Erstaunen der Zuschauer, nicht vom
Feuer verzehrt werden, sondern in gutem Zustande Kc»

ganz merkwürdiges Kunststück besteht darin einen
mr**?! »! “ verbrennen,  ohne daß derselbe auseinander
SH.*' Andern sogar noch einen kleinen Roleauxring tragen kann

Z" 'vnsfaden̂ wlrö in eine starke Salzlösung gelegt und
vollständig trocknen. Nun wickelt man sich das Ende

um den rechten Zeigefinger und hängt öen Messingring in die
Schlinge des andern Endes. Wird der Faden ÄsLnn äuge-

Kŝ .̂ rbrennt er, ohne auseinander zu fallen, und oer
eigentümlich7« ^ '°°"°»» an der Asche hängen, was ganz

*
Fürs flibum.

den le ?| öer' Gabe.n^ "' fo,,6erit tuic lui* ^ geben, bestimmtF. v. Weeg.
Gott spricht durch seine Welt.
Der Mensch durch seine Tat. Tiedge

Nicht den Schwächern wähle zum Freund dir, um weichlich»u

ondern. wer gleich dir am Geist, kräftig dich regt und"ergänzt.
F . Schlegel.
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